
20 Vorbemerkung.

siebenundzwanzigse.Verfasfungsänderang. Verfassungs-
gesetz. Gesetz-Blatt 1848. Nr 17. München den 15. Juni
1848. Sp. 149ff. Gesetz, die Pretesichhende General=
Synoden und den Consistorialbezirk Speyer betreffend.
Vom 4. Juni 1848. Art. I u. II in Krast angeblich vom 4. Juni,
in Wahrheit vom 15. Juni 1848. Art. III nach Eintritt ver
darin bemerkten Voraussetzung 1.

Zu Anhang II §9 4 u. 7 der Beylage II.
Achtundzwanzigste Verfassungsänderung. Kein Verfas-

sungsgesetz. Gesetz-Blatt 1849. 1850. Now 25. Sp. 297 ff.
München, den 7. August 1850. Gesetz, den Geschäftsgang
des Landtages betreffend. Vom 25. Juli 1850. 42. Art.
Die neue Geschäftsordnung sollte durch „Beschluß der Kammer in
Wirksamkeit“ treten 2.

Art. 41 hebt ausprücklich auf: Verf. Urk. Tit. VI 66 u. 15;
Tit. VII 6 29; Enpikt X, Titel I Abschnitt III und Titel II, so-
wie das Gesetz v. 2. Sept. 1831 über den Geschäftsgang der
Kammern betr. 7.

Das ganze Gesetz ist aufgehoben durch die 51. Verfassungs-=
änderung: Gesetz, den Geschäftsgang des Landtags betr. v.
19. Januar 1872.

Neunundzwanzigste Verfassungsänderung. Kein Verfas-
sungsgesetz. Gesetz-Blatt 1851. 1852. No 24. München, den
15. Juni 1852. Sp. 325ff. Gesetz, die Siegelmäßigkeit
betreffend. Vom 28. Mai 1852. In Kraft getreten für die
Kreise diesseits des Rheins #vierzehn Tage nach der Verkündung“4.

Zu Beylage VIII §2.

theilen diesseits des Rheins Petreffend, Vom 1. Juli 1856.
Geseb-Slat 1855. 1856. Sp. 339ff.A
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Art. 4 des Geeren v. 25. Juli 1850 4. abgeändert durch das
Gesegt, die Ernennung des ersten Präsidenten der Kammer

er Reichräthe betreffend. Vom 28. Mai 1852. Gesetz-Blattdern. 1852. Sp. 597ff.Fürdie Psahz auble irt: Amts- und Intelligenz-
blatt. Ne 61. roelt den Juli 1852. S. 535. — Abgedruckt in
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